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HUNDE WILLKOMMEN

V eränderungen im Leben ha-
ben Annett Müller noch nie 
erschreckt. Ebenso wenig ein 

Umzug von Süddeutschland in den 
hohen Norden. Aufgewachsen ist sie 
in ländlicher Umgebung. „Auf ei-
nem Hof in Ungarn, mit vielen Tie-
ren und zahlreichen Hunden. Mein 
bester Freund war ein Rottweiler, zu 
dem ich ständig in die Hütte kroch. 
Dann kam niemand mehr an mich 
ran“, erinnert sich die 39-Jährige. 
Das Glück, in der Natur, mit Pfer-

den, Gänsen, Katzen und Hunden die 
Kindheit verbringen zu können, hat 
sie nachhaltig geprägt und Spuren in 
ihrem Leben hinterlassen. Etwas we-
niger glücklich empfand sie ihre Zeit 
im Management eines internationa-
len Konzerns. Sie fühlte eine persön-
liche Unzufriedenheit, wünschte sich 
Veränderungen. Der Zeitpunkt kam 
schneller als gedacht, als ihr dama-
liger Arbeitgeber Insolvenz anmel-
den musste. Der Moment des Um-
bruchs war gekommen. Annett 

Müllers dritte und größte Liebe, Le-
bensgefährte und Fotograf Friedrun 
Reinhold, zog es in die Heimat, nach 
Hamburg, zurück. Mit dem Umzug 
begann ein neuer Lebensabschnitt, 
in dem Hunde eine wesentliche Rolle 
spielen sollten. 

HUNDE WILLKOMMEN

Dogwalkerin
mit  Hundeservice Hamburg

Hamburg und Hunde sind zwei Leidenschaften von Annett Müller. Sehr zur Freude 
vieler Stadtschnauzen, die den Hundeservice Hamburg zu schätzen wissen. 

Herz
Barcelona meets Hamburg
Als Erstes kam Paula. Die Terrier-
Dackel-Mischlingshündin aus Bar-
celona fand Annett Müller im Fran-
ziskus-Tierheim. „Ich streifte nun 
mit Paula durch Hamburg, erkundete 
die Natur im Umland und unternahm 
lange Touren an die Nord- und Ost-
see. Es war einfach herrlich, ein völ-
lig neues Leben. Aber meine kleine 
Hündin stellte mich vor ganz neue 
Herausforderungen“, schildert 
sie. Als gebürtiger Straßenhund 
verstand die kleine Schnauze 
einfach nicht, was ihre Halterin 
von ihr verlangte und konnte 
oder wollte den Sinn einer klassi-
schen Hundeerziehung nicht be-
greifen. Also holte sich die frisch-
gebackene Hundebesitzerin Rat bei 
den Profis. Parallel dazu beobachtete 
sie auf ihren Spaziergängen immer 
wieder große Gassirudel, geführt von 
Dogwalkern, die mit vielen Dingen 
beschäftigt waren – nur kaum mit 
den Hunden. Einige telefonierten, 
andere schlossen sich wiederum mit 
anderen Hundesittern zusammen, 
und die zu betreuenden Vierbeiner, 
oft bis zwanzig an der Zahl, liefen 
unkontrolliert durch die Gegend. Ein 
Horror für jeden Hundehalter, der des 
Weges kam; von den Spaziergän-
gern ohne Hund mal 
ganz abgesehen. 
„Ich würde nie-
mals Paula in so 

eine Betreuung geben“, sagt Annett 
Müller entschieden. „Und plötzlich 
war die Idee da: Ich gründe einen ei-
genen Gassiservice.“

Fachliche Kenntnisse
Zuerst absolvierte sie ein mehrwöchi-
ges Praktikum in einer Tierarztpraxis. 
Anschließend erwarb sie umfassende 
Kenntnisse über Hundeerziehungs-
methoden, die rein mit positiver 
Bestärkung und „bestechungsfrei“ 

arbeiten. Abschließend folg-
ten die Sachkundeprüfung 
und der notwendige Erwerb 
eines Transportscheins, 
um die Hunde sicher von 
A nach B bringen zu kön-
nen. Außerdem belegte 
sie einen Massagekurs für 
Hunde, was vor allem bei 
nervösen und ängstlichen 

Tieren eine gute Mög-
lichkeit ist, Vertrauen 

a u f z u b a u e n . D i e 
große Frau mit den 
kurzen dunklen 
Haaren und der 
markanten Brille 
wurde schnell 
bekannt. Es ist 

ihre ruhige Art, ihre tiefe Liebe zu den 
Tieren, die es ermöglichen, dass die 
Hunde bedingungsloses Vertrauen 
zu ihr entwickeln. Mit ihrem fachge-
recht ausgebauten Mercedes-Trans-
porter, mit Schiebetür, Trenngittern, 
separaten Boxen und Klimaanlage, 
ist sie professionell ausgerüstet. „Die 
Hunde sollen sich beim Transport 

sicher und wohl fühlen“, erklärt 
die Dogwalkerin. Maximal fünf 
Hunde gehören bei ihr zu einem 
homogenen Rudel. Nur so kann 
sie eine hohe Qualität und eine 
sichere Betreuung auf den Aus-
flügen gewährleisten. Stupides 
Hin- und Hertrotten auf einer 

Wiese gibt’s nicht. Wer im Hun-
deservice Hamburg einen Platz fin-

det, darf sich auf eine adäquate Aus-
lastung freuen. Zweimal am Tag geht 
es raus in die Natur. Am Wochenende 
stehen Kurztrips an die Nord- und 
Ostsee auf dem Programm. Und wer 
schöne Bilder von seinem felligen 
Liebling wünscht, der ist im Studio 
von Friedrun Reinhold an der richti-
gen Adresse. 

Was sie ausmacht, beschreibt An-
nett Müller so: „Ich bin sowohl mit 
den Menschen, die mir ihre Hunde 
anvertrauen, als auch mit den Vier-
beinern emphatisch. Jedes Tier be-
kommt eine individuelle Betreuung, 
denn schließlich baue ich eine enge 
Beziehung zu ihm auf.“ Und sie hat 
noch viel vor, wie ihren Gassiservice 
den Hotels anzubieten und mittel-
fristig eine eigene Hundetagesstätte 
mit Übernachtungsoption zu eröff-
nen. Einfach tierisch gut!  Suzanne Eichel

Hundeservice Hamburg
Mobil: 0151 – 65 75 49 08
kontakt@hundeservice.hamburg
www.hundeservice.hamburg.de

Tierfotografie
Fotoraum Reinhold
www.fotoraum-reinhold.de

Service

Annett Müller lädt Hunde 
zum Spazierengehen ein
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Bitte recht  
freundlich!


